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Miriam Bankert 
Viel Arbeit bei der Vorbereitung und als Gast-

geber des Kongresses für längeres gemein-

sames Lernen; aber es hat sich gelohnt. Der 

Kongress wirkt nach.

Der Bundeskongress „Längeres Gemeinsames 
Lernen – Schule kann anders!“ fand vom 2. bis 4. 
Mai an der Gemeinschaftsschule Campus Cordis 
in Dresden statt. Für mich als Lehrerin und Schul-
leiterin dieser Schule war der Kongress eine be-
sondere Herausforderung und gleichzeitig eine 
wertvolle Erfahrung. Es war das erste Mal, dass 
meine junge Schule und ich persönlich an der 
Organisation eines solchen Kongresses betei-
ligt waren. Die Vorbereitungen waren intensiv, 
zeitaufwendig, konstruktiv und interessant. Ich 
habe dabei sehr viel im Bereich Eventmanage-
ment gelernt.

Für mein Team war die Rolle des Gastgebers in 
der Endphase des Schuljahres eine willkommene 
Abwechslung und Bereicherung. Der Titel „Län-
geres Gemeinsames Lernen“ wurde auf vielfäl-
tige Weise mit Leben gefüllt. Besonders schön 
fand ich, dass so viele Besucher aus anderen 
Bundesländern ihre Erfahrungen einbrachten. 

Was bleibt 
Der Kongress aus der Sicht des Campus Cordis

Das Motto „Schule kann anders!“ ist derzeit häu-
fig in den Medien präsent und ich denke, unser 
Kongress mit den zahlreichen Workshops hat  
gezeigt, wie Schule anders gestaltet werden 
kann. Diese Workshops behandelten Themen   
wie z. B. alternative Leistungsmessung oder   
Deeper Learning und boten ein breites Spek- 
trum an Ansätzen.

Als Schulleiterin erkenne ich die politische Wir-
kung, die der Kongress hatte, insbesondere 
durch die regionale Aufmerksamkeit, die er er-
regte. Der Campus Cordis wurde dadurch be-
kannter, was uns die Möglichkeit gibt, unsere 
Schule weiterzuentwickeln und Unterstützer zu 
gewinnen. Beim Abwägen von Aufwand und Er-
trag war die Ausrichtung des Kongresses für uns 
sehr ausgewogen. Allein hätte ich einen solchen 
Kongress niemals durchführen können und das 
werde ich auch nicht tun. Aber die Zusammen-
arbeit im Team war perfekt und so entstand ein 
rundum gelungener Kongress. Dafür danke ich 
allen Beteiligten.

 Weitere Informationen; 
https://www.gmscc.de
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